
 

Entschließungsantrag  

der Fraktionen der CDU und der FDP  

betreffend Ansiedlungsförderung von Ärztinnen und Ärzten 

im ländlichen Raum 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag erkennt an, dass der hessische Pakt zur Sicherstellung 

der gesundheitlichen Versorgung aktiv umgesetzt wird. Mit diesem 
Pakt hat die Landesregierung bereits frühzeitig auf drohende Eng-
pässe der Gesundheitsversorgung reagiert. Neben einer Ansiedlungs-
förderung für Ärzte in Gebieten mit einem besonderen Versorgungs-
bedarf umfasst der Pakt beispielsweise auch die Förderung von 
Pendel- und Begleitdiensten oder ein Kompetenzzentrum für Allge-
meinmedizin an den Universitäten Frankfurt und Marburg.  

 
2. Der Hessische Landtag stellt fest, dass die ärztliche Versorgung in 

Hessen derzeit gut ist. Allerdings gibt es einige ländliche Regionen, 
in denen Arztpraxen nur schwer wiederzubesetzen sind.  

 
3. Der Landtag begrüßt, dass die Landesregierung mit der "Vereinbarung 

zur Umsetzung der Förderung der Ansiedlung von Ärztinnen und Ärz-
ten in Gebieten mit regionalem Versorgungsbedarf einen weiteren 
wichtigen Schritt zur Sicherstellung der ärztlichen Versorgung unter-
nommen hat. Gemeinsam mit der Kassenärztlichen Vereinigung Hessen 
und den hessischen Krankenkassen wurden konkrete Kriterien der An-
siedlungsförderung für Ärztinnen und Ärzte beschlossen. Neben dem 
erfolgreichen Einsatz der Landesregierung im Rahmen der Gesund-
heitsministerkonferenz zugunsten einer flexibleren Bedarfsplanung auf 
Länderebene hat die Landesregierung mit der Erweiterung des Bürg-
schaftsprogramms für Investitionen in Ärztehäuser bereits viele Instru-
mente zur Verbesserung der ärztlichen Versorgung insbesondere im 
ländlichen Raum auf den Weg gebracht.  

 
4. Der Landtag begrüßt außerdem, dass für die Jahre 2012 bis 2014 ins-

gesamt 1,8 Mio. € zur Verfügung stehen. Damit können ansied-
lungswillige Ärztinnen und Ärzte mit bis zu 50.000 € gefördert 
werden.  

 
5. Der Landtag befürwortet, dass die Kassenärztliche Vereinigung für 

die ärztliche Niederlassung, gerade auch in Bezug auf die neu ge-
schaffene Fördermaßnahme im Rahmen des Paktes zur gesundheitli-
chen Versorgung im ländlichen Raum, allen Ärztinnen und Ärzten 
eine umfassende Beratung anbietet. 

 
 
Begründung: 
Erfolgt mündlich.  
 
Wiesbaden, 28. August 2012 
 
Für die Fraktion der CDU Für die Fraktion der FDP 
Der Parl. Geschäftsführer Der Parl. Geschäftsführer: 
Bellino Dr. Blechschmidt 
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Zur Behandlung im Plenum 
vorgesehen 
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